


fin professioneller Studio
Le istu ngsve rstä rke r

Be der Intwrck ung des Studro-Le stungsverstärkers
A58 waren ausschl esslich Krteren der professione en
Tontechnrk massgebend. Neben der hohen U be rlragu ngs-
qual tät galt als pr märes Z el Zuver äss gke t. verbunden
m t extremer Stab lität und Sicherhe t.

Dre Erfahrungen m profess one en Ernsatz haben den
Bevreis erbracht der Le istu ngsve rstä rke r 468 passt mrt
se ner fonschntt chen Konzeptron rdeal zu den we teren
Studroe nr chtungen. Er arbertet m Dauerbeir eb - auch
bei hoher Belastung - zuverlässg und erfüllt selbst
hochste Sicherheitsa nsprüche gegenüber den [4onitor-
lautsprechern im Dauerlastverha ten genügt der468 den
strengen FTCVorschriften. D e grosszügige Uberdimens o-
n efL"rng g bt n ledem Anwendungsfall und bei jeder Pro'
granmarl überdurchschniit che Resutate und Frehet
f ". unbe astetes Arbe ite n

Dam t st der A68 der idea e Le stu ngsve rstä rke r für
Studromontorng, für Beschal ungsaufgaben und {ür
.Pub c address,-Betrieb in Monoschaltung



Vollkomplementärer
Ve rsta rke r
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H ochwertige Sch utzscha ltu nge n

fur Verstarker und Lautsprecher

lVehrere Schutzschaitungen schern den gesamten

Le st!ngsversiarker und die angesch ossenen Laul
sprec:er vo e ekiron sch kontakt os - ohne Relais

An der Enrlstufentrans storen w rd d e Ver ustle stung kon-

t nrrerl ch überwacht und auf zulässlge HÖchstwerte be

grenzt
Dese Le stungsschutzschaltung arbetet mi einer Ver

zogerung, dam t bei ste en lmpulsen und kapaz tiver Last

kuizeitig ho he Ströme fliessen kÖnnen, oh ne Ansprechen

des Schutzes Ohne Verzögerung arbe tet hingegen d e

abso ute Strombegrenzung (40 A) Eine Anzah Strom'
stosse knapp untei dem Ansprechpegel führen ebenfalls
zum Ansprechen we I d ese in der Schutzschaltung auf'
ntegr erl werden. Zur Perfekt on gehört sch essl ch, dass

nac h clem Ansp rec he n derSchutzschaltung de r Ve rstä rke r

fur ca 10 ms blockierl wird. Damt st zum Schutz der
Hochton auisprecher jegl ches Schwingen im Ansprech'
[rere ch ve rn nderl
D e Temperaturen des Le stungsnetzteiles und der KL-lh'

korper be der Kanä e werden stetig gernessen. So lte die

Temleratur infolge gehemmter natÜr cher Kühlung, trotz
cer rLes gen Kühlf äche, auf 90 oC ansteigen, scha tet der
Verstarker stumm und d e .Overoad,'Anze ge en. Da

nln auch keine Ruheströme mehr fliessen erfol$ e ne

rasche Abkuh ung Stergt die Temperatur - zB infolge
enes Defektes - dennoch weiter wrd be 110oC de
eleklron sche Crowbarschaltung aktiviert. I n starker
Thyrstor sch esst das Le stungsneüeil kurz und brennt
Cam t d e Netzs cherung durch
D e Lauisprecherausgänge werden zudem kontinuierlich
auf G erchspannungsante e geprüft. Tritt während mehr
a s e ner Sekunde eine für d e Lautsprecher krittsche
DC Spannung auf, w rd ebenfa s d e Crowbarscha tung
akt,,' ea Darn t werden die Lautsprecherausgänge augen
r .1.. r.f spannungsfrer, und d e wertvollen Mon tor aut
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G rosszugig d i mension iertes
H och I e istu n gsn etzter I

Fur d e Dauerlaste genschaften, aber auch fur das

"lrlusrc Powen,Verhalten bei t efen Freouenzen. kom'rt
dem NeL'te entscherdende Bedeutung zu Der A58 ver
fügt deshalb uber e n gfosszüg g d mens on e'ies l.f'
erstungsnetzte mt extren' starkern Transformator Lrl
erner Kapazrtat von rnsgesamt 60000 pF f;r d e Trc ::'
und fndstufen. D e Betr ebsspannung cer übrgen \re'
stärkerstufen referl ern separates stab ls ertes uno kurz

sch usss cheres Netzte .

Der Le istu ngsve rstä rke r 468 we auch der 100V1ne
Transformer haben identrsche Frontabmessungen url
e gnen srch für den 19" Rack I nbau.
Dazu s nd Befest gungsw nke undmassveVera:,.ker,.qe''
eingebaut. f nfaches Drehen der W nre ermog cht le
probJem osen Rack I nbau



1OOV Line Transformer (Vlono)

Fur die Anwendung des Studio Letstungsverstarkers
n PASystemen wurde e n hochwerl ger 100V-Line Trans-
tormer entw cke t. Se ne Konzeption ist fur den 468 in
Monoschaltung ausgeJegt be Stereobetrieb s nd dem-
rach te rre 468 und 100V.L ne Transformer erJorderl ch
\'1 I r eser Komb natron stehen insgesamt mrndestens
7i0 Watt Nenn Ausgangs eistung zur Verlügung (lt4usc
Pcwe r u ber 1000 Wattl)
D e Frcntabmessungen des A68 und des 1OOV-Line Trans'
formers s nd identrsch, beide eignen s ch für den [inbau
r 19" Rack

Anwendungsbe spiel für den Lerstungsverstärker A68 lm STUDER Stereo
LokalStudio



Technische Daten Technische Daten
STUDER A68
P rofessio n el I er Le istu n gsve rstä rke r

STUD[R 1O0V Line Transformer

Nenn-Ausgangsleistung:
(30 Hz .. 15 kHz, be de Kanä e

g e chze tig ausgesteuert)

Nenn-Ausgangsleistüng, mono:
(30 Hz . 15 kHz)

100 W pro Kanal (8 0hm)
175 W pro Kana (4 Ohmi

350 W {8 Ohm)

468 Amplilier Modei Br dge ccnneatec !lc rcl
(berde Kanä € g e ch gepeg€ll)

r00 V : r57 
"4' 

an 2a 0rr
i30 Hz .15 kHz)

30 Hz 15 kHz+O 0 75 dBFrequenzgang:
(belastet mrt 28 0hm)AüsganSsleistung

bei Begrenzungseinsatz:
(K rrfaktor 1% e n Kanal
ausgesteued)
v on0

typ 150 W (8 Ohm)
typ 250 W (4 Ohm)

typ 400 W (8 Ohm)

Harmonische Vezerrungen: kielner ais 0.10/o

(30 Hz 15 kHz)

Frequenzgang: 30 Hz 15 kHz .0 -05d8
-1 dB

Eingang:

Eingangsemplindlichkeit:
(Pege urg am A68)

Polk emmen synm-"tr saf

0 +17 dBLl

2A Nt . ?Akh -A

Eingänge:

Eingangsimpedanz:

Engangsemplindlichkeit:

symmetr sch, erdfrei

ä5 k0hm (Stereo)

0 dBu ..*17 dBu (0 dBu : 0775V)

Ausgang:

be astbar m tl
ln neirwidersta nd (1 kHz)

XLR LNE, sym metr sch
(H ochspannu ngsauslu h ru ng)
ä 28 Ohm
< 2 Ohm

Harmonische Verzerrungen : kleiner a s 0,1% be jedem Le stungspege
bis Nefnle st!ng
(typ.0,05% bel 1 kHz)

Abmessungeni (n!r Tralo) 483x133r251mo:lBxHrT
Gewicht: (nu r Trafol 22 kp

Fremdspannun gsabstand :
(Eife kliv\aerle)

grosseraslO0dB,
bezogen aui N enn erstung

Übersprechdämpfung:
(30 Hz 15 kH4
Dämpfungsfaktor:
(30 Hz 15 kHz)

grösser a s 60 dB (typ 80 dB be 1 kHz) Abmessungen, Lerstu ngsverstä rker 468

grosser a s 75 (typ 250 bel l kHz)

Pegelregler: auf der Frontplatte zugang ch

Netzanschluss: 100, 120, 140, 2AA 22A,244 V

Netzs cherung: 100 .. 140 V 8 AT

2AA 240V.4A1

Max. Leistüngsauf nahme: 100 .800 w
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Abmessungen: 483x133x335mm(BxHxT)
Gewicht: 20 Lp

Messbedingungen

Netzspannung:

Eingangsspannung:

lnnenwiderstand der Quelle:

224 V

*6 dBu (0 dBu :0.775 V)

50 Ohm

B ock-Diagramm, Le st!ngsverstärker 468 Abmessul'rgen, 100V L ne Transformer
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